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Gemeinde Schwarzau setzt auf Sicherheit 

Rechtzeitig zur Herbstzeit wurden sämtliche Fußgängerschutzwege mit 

LED Leuchten ausgestattet. Insgesamt  wurden fünf Schutzwege ge-

meinsam mit der EVN nach den derzeitigen Normen umgerüstet.  

Schwarzatal Radroute  

Mit der Befestigung des Feldweges zwischen Schwarzau 

und Föhrenau konnte die Schwarzatal Radroute durch un-

sere Gemeinde sichergestellt werden.  
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Tennisclub sucht Platzwart ! 
 

Der Tennisclub Schwarzau am Steinfeld sucht eine Frau/einen Mann, die/der die 3 Sandplätze 
und die Außenanlagen als Platzwart betreut, den Verein bei der Führung der Vereinskantine 
unterstützt und die sanitären Anlagen und das Clublokal reinigt. Die Arbeiten beschränken 
sich auf die Spielsaison zwischen Ende März und Mitte Oktober bei freier Zeiteinteilung.  

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Obmann Karl Harather unter 0664/4133277. 

Geburten: 

Die Gemeinde Schwarzau am Steinfeld 

gratuliert herzlichst den neuen Erden-

bürgern: 

Maximilian Schermann (li. Foto) 

Jakob Kaltenböck (re. Foto) 

 

 

Vom 16. bis 23. September fand die Jubiläumswoche von 

Sr. Heidrun Bauer SDS statt, wo man einige Kunstwerke 

von ihr zum Thema „Kunst und Glaube auf Augenhöhe von 

Mensch zu Mensch“ betrachten konnte. Auch Bürgermeis-

ter Günter Wolf besuchte sie in ihrem Atelier um ihr zu 

gratulieren. 
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